
schwungvolle und zu
Recht kräftig beklatschte
Auftritt des hauseigenen
Ansgar-Chores, gefolgt
von gekonnten DJ-Klän-
gen. Und wer in den nach-
folgenden Stunden etwas
durch den Garten flanier-
te, erfreute sich dort am
seit Jahren gepflegten
Kräuterbeet, stöberte am
Eingang des Hauses
etwas an den Ständen
des hier aufgebauten
Secondhand- und Vinta-
ge-Flohmarktes, oder
schob im gastierenden
„Murmiland“ die eine oder

andere ruhige Kugel.
Auch nach inzwischen 35
Jahren zeigte der selbst
am Sommerfest teilneh-
mende Ricklinger Chef
des Murmilandes, Ortwin
Grüttner, immer noch wie-
der neue kreative Holz-
bahnen, auf denen seine
Murmeln ihren stets faszi-
nierenden Weg zum Ziel
finden.
Und auch ein leibhaftiger
Caruso konnte dem Som-
merfestbesucher im Gar-
ten des Ansgarhauses
über den Weg laufen –
zwar nicht als der einstige

�af� 3cht in der �ei(stra(e
Der Lebenstraum von einem kleinen Café im schönen Hannover
erfüllt sich für die Familie Bingöl im Februar 2024. Was einst nur eine
Vorstellung war, nimmt in kürzester Zeit vollumfänglich Gestalt an.
Mit großer Leidenschaft wird täglich frischer Kuchen gebacken und
für den großen Hunger ein sättigendes hausgemachtes Mittagsge-
richt gekocht. Das Café Acht befindet sich im Stadtteil Döhren in der
Zeißstr. 8 A und ist von der Bahnstation „Döhrener Turm" zu Fuß in
wenigen Minuten erreichbar. Montags bis freitags bietet das Café
von 7 bis 16 Uhr eine täglich variierende Auswahl von türkischen
Backwaren, Salaten, frisch belegten Bäckereibrötchen und vieles
mehr an. Das Konzept des Cafés ist vom Dschungel inspiriert, damit
die Gäste sich wohlfühlen und für einen kurzen Moment den All-
tagsstress vergessen können. Diese Räumlichkeiten können auch
für besondere Anlässe gebucht werden. Weiterhin bietet das Café
für Firmenevents, Seminare oder Tagungen auch einen Lieferdienst
an. Wer also entspannt im Homeoffice arbeiten und nebenbei einen
leckeren Kaffee trinken möchte oder nach einer ausgiebigen Fahr-
radrundfahrt um den Maschsee eine kühle Erfrischung braucht, ist
im Café Acht herzlich willkommen.

3nsFarhaus feiert FrI(es BIHHerfest Hit �af�.
�arusI und �hIr=$usi: 

-?? g�ste unterhalten sich Aestens Aei B7eis� und ;ran:. 
3l7a:aAesuch und Hit neueH �inrichtunFsleiter

Viel gute Laune beim alljährlichen Sommerfest
im Garten des Ansgarhauses: Rund 300
Bewohner und Mitarbeiter, Angehörige, Nach-
barn und Freunde hatten am 23. August den
Weg zum Oekumenischen Altenzentrum, in der
Olbersstraße, gefunden, um hier am Freitag-
Nachmittag entspannte Stunden bei Speis’
und Trank, mit viel Musik und noch mehr inter-
essanten Gesprächen zu verbringen. Dazu
luden bei sommerlich warmen Wetter unter den
großen Party-Baldachinen im Gartenbereich
viele Stände mit Grillgut sowie
Fischbrötchen und Matjes ebenso zum genus-
svollen Verspeisen ein, wie zahlreiche Kaltge-
tränke, Kaffee
und leckere Kuchen. Aber auch frischgemach-
tes Popcorn war erhältlich. Für gute musikali-
sche Stimmung sorgte schon zu Beginn der

berühmte Opernsänger, aber dafür als drei-
jähriger Alpaka-Hengst. Gemeinsam mit sei-
nem siebenjährigen Herdenkollegen Kiowa war
er vom Alpaka-Gestüt in Kananohe / Langen-
hagen als Gast nach Döhren gekommen. Und
begeisterte hier nun nicht nur die vielen Gäste
mit seinem kuscheligen Fell, sondern auch das
Altenzentrum-Vorstandsmitglied Brigitte
Köhler, Pastor Michael Wohlers und ebenso
den erst seit dem 1. August hier im Amt befind-
lichen neuen Einrichtungsleiter Daniel Bleß. Für
den 41-jährigen Emder war es eine der ersten
öffentlichen Gelegenheiten, sich im Stadtbe-
zirk und auch den Angehörigen der Bewohner
in einem größeren Rahmen vorzustellen. „Mein
Vater ist hier sehr zufrieden mit allem - von der
Pflege über sein Zimmer bis hin zum Klön-
schnack im hauseigenen Café Corbie“, freute
sich zudem die Besucherin Sigrid Heise mit
ihrem Vater Achim Utz über das erneut gelun-
gene Sommerfest. Und auch dieser knuddelte
gern mit den beiden durch den Garten ziehen-
den Alpakas, als sie an seinen Tisch kamen.
TL
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idg feiert fröhliches grillfest auf der
bernwardswiese

Dankeschön des Vorstandes an alle Mitglie-
der und weiteren fleißigen Helfer
Kurz nach dem Ende der Sommerferien hat
die Interessengemeinschaft Döhrener
Geschäftsleute auf der Bernwardswiese ein
Grillfest für alle Mitglieder und fleißigen Hel-
fer ausgerichtet, die die IDG auf ihren Märk-
ten unterstützen. Bei leckeren Würstchen
und Salaten, zubereitet von Andreas Droeße
(MessermanufakturKnifeArt) und Musik vom
DJ Michael WPter, war „es ein schöner

Abend bei geselligem Beisammensein“, so
der im April 2024 neugewählte IDG-Vorsit-
zende Michael Woller-Putz. Wer den insge-
samt neugewählten Vorstand  noch nicht
kannte, hatte hier die Möglichkeit zum Ken-
nenlernen: Neue 2. Vorsitzende ist Mirjana
Schütze, Kassenwarte sind Kathrin Putz
und Ludwig Kötting, Pressewart ist Andreas
Droeße, Beisitzer sind Sandra Leichtmann
und Vittoria di Silvestro. Eingeweiht beim
Grillfest wurde das neue Glücksrad, dass

zukünftig auch bei anderen Veranstaltungen
von und mit der IDG eingesetzt werden soll.
An diesem gab es mit von den Vorstands-
mitgliedern gesponsorten kleinen Preisen
auch etwas zu gewinnen, beispielsweise
Blumen von Sandra Leichtmann (Florales
Ambiente) aber auch von Vittoria di Silvest-
ro (Friseur Vittoria da Conny), bei Mirjana
Schütze (Fremdessen) und Kathrin Putz
(Ludwig Köttig) sowie Gutscheine von And-
reas Droeße (Knifeart) waren dabei. Bei
Leckereien vom Grill, kühlen Getränken und
unterhaltsamer Musik wurde – wie von der
IDG gewünscht – die Zeit zum Zusammen-
sitzen, Kennenlernen und Klönen genutzt.
Und auch voraus geschaut. „Gemeinsam
schaffen wir mehr- und da können wir posi-
tiv in die Zukunft schauen“, war sich Micha-
el Woller-Putz bei seiner kurzen Rede an die
versammelte Gästerunde sicher. So sei
zukünftig vierteljährlich eine so genannte
„blaue Stunde“ mit einem konkreten Thema
geplant. Statt des alljährlich sich zeitlich ver-
schiebenden und daher auch oft wetterun-
steten Ostermarktfestes soll es zukünftig ein
IDG-Frühlingsfest geben. Und voller Freude
blicken die aktuell fast 40 IDG-Mitglieder
bereits auf ihre nächste, kommende Groß-
Veranstaltung: das beliebte Kürbisfest, am
28. September, auf dem Fiedeler Platz.
„Wir freuen uns über diesen gelungenen
Abend und auf das, was noch kommen
wird“, so der IDG-Vorsitzende. Denn, so die
IDG: „Der Stadtteil Döhren liegt uns am Her-
zen. Um ihn und um die angrenzenden
Stadtteile kümmern wir uns!“
TL

BU: Munteres Grillfest mit Speis` und Trank, Glücksrad und Musik: Die IDG lud dazu auf die Bern-
wardswiese
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Rechtsanwälte
Ihre Kanzlei für Familien- und Erbrecht

NOTARIN

Kemming und Loskant
Rechtsanwälte  �  Fachanwältin für Familienrecht � Notarin

Alte Döhrener Straße 12 � 30169 Hannover � Tel.: 0511 / 3 88 71 10
www.kemming-loskant.de

Zentrale Hannover: Filiale Braunschweig:

� Rohr- und Kanalreinigung
� TV-Kamerauntersuchung
� Rohr- und Kanalsanierung

� Dichtheitsprüfung
� Rückstauschutz

0511 / 82 79 89 0531 / 234 46 84

www.ist-dein-rohr-frei.de

Zentrale Hannover: Filiale Braunschweig:

Guck mal auf:

www.ist-dein-rohr-frei.de!

Papa-der Abfluss stinkt!




